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#ST# Bemerkungen.

Obige Zusammenstellung konstatiert im Allgemeinen neuerdings

eine Zunahme der M a u l - u n d d K l a u e n s e u c h e (dieselbe e r - s t r e k t t s i c h i indessen n u r über d i e Kantone Zürich, Bern, Luzern,
Frei bürg, Solothurn und Aargau), was theils demjeweilenu zur
Herbstzeit gesteigerten Vieh verkehr, theils dem Vichabtreib aus
den Alpen, wo das Vieh nach allen Seiten der Windrose hin
abgeführt wird, auf Rechnung gesezt werden muß. Die weitaus
größte Ursache der Seuchen Verbreitung liegt jedoch in der Nicht-
beachtung der viehgesundheitspolizeilichen Vorschriften und thät-
lichen Widersezung gegen die Anordnungen der Behörden von
Seite eines Theils der Viehzucht und Viehhandel treibenden Be-
völkerung.

Im Kanton Graubünden ist die Seuche in schneller Abnahme
begriffen.

Laut Mittheilung des Stadtmagistrates von Lindau wird fortan
die Einfuhr von Vieh aus der Schweiz nach Bayern nur gegen
Vorzeigung von tierärztlichen Gesundheitsscheinen gestaltet, und
Viehtransporte ohne solche Gesundheitsscheine werden ausnahmslos
zurükgewiesen.

Die Lungenseuchc hat in der ersten Hälfte dieses Monats
die Abschlachtung von weitem 37 verdächtigen Vichstüken in der
Gemeinde Aget tes des Kantons Wallis zur Folge gehabt, wobei
die Sektion 12 neue Erkrankungen ergab. Leider ist die Seuche
auch nach den Kantonen W a a d t und F r e i b u r g verschleppt
worden, -zufolge dessen im erstem Kanton 11, im andern 10 Vieh-
stüke, die mit der im porti rten seuchekranken Kuh in kontakt
gestanden, ebenfalls gekeult werden mußten. Weitere Anstellungen
haben seither keine stattgefunden.

Nach dem amtlichen Ausweis über den Stand der R i n d e r -
pes t in Oes te r re i ch hat die Seuche in der verflossenen Woche
wiederum an Ausdehnung zugenommen, bewegt sich aber haupt-
sächlich in den östlichen Kronländern der österreichischen Monarchie.
Im Königreich U n g a r n , insbesondere aber in K r o a t i e n und
der Militärgrenze herrscht sie immer noch in bedeutendem Grade.

B e r n , den 19. November 1874.

Eidg. Departement des Innern.
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